
Rückblick Betriebsversammlung – Sternmarsch 26. Juni 2018 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

 

Ich darf mich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an der Betriebsversammlung 

herzlich für das Engagement und das deutliche Signal zum Erhalt der AUVA 

bedanken! Wir waren aufgrund der zahlreichen Schilder und Warnwesten auch in der 

Menge als AUVA gut wahrnehmbar! 

Mein besonderer Dank gilt auch der GPA für die hervorragende Organisation der 

Veranstaltung! 

 

 

 

Es war eine beeindruckende Veranstaltung mit ca. 6.000 Teilnehmern, die von 

zahlreichen Medienvertretern begleitet wurde und in ganz Linz wahrgenommen wurde. 

 

Die AUVA war mit drei Rednern am Stärksten vertreten. ZBRV Lenz, BRV 

Kronsteiner und ich nutzten die Gelegenheit und die große Bühne, um in aller 

Deutlichkeit auf die Unverzichtbarkeit der AUVA, ihre großartigen Leistungen und 

ihre 130-Jährige Aufbauarbeit, Erfahrung und Kompetenz hinzuweisen.  

 

Für mich persönlich war es die erste Rede vor einem so großen Publikum und mit 

tausenden Unterstützern ein schönes Erlebnis. Auch AK-Präsident Kalliauer und GPA-

Geschäftsführer Stangl widmeten einen Teil ihrer Rede der AUVA. Darüber hinaus 
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haben Doris Breiteneder, Klaus Wintersberger und ich noch hunderte Unterschriften 

gegen die Zerschlagung der AUVA gesammelt.  

 

 

 

In Zeiten wie diesen zeigt sich besonders deutlich, dass Gewerkschaft und 

Arbeiterkammer auch in Krisenzeiten eine starke und unverzichtbare Vertretung 

unserer Interessen sind. 

 



In der Republik Österreich gelten Meinungsfreiheit, Versammlungsfreiheit und 

Koalitionsfreiheit als hohes, verfassungsrechtlich geschütztes Gut. Völlig 

unverständlich und alarmierend daher, dass Leitende Angestellte von 

Sozialversicherungsträgern (zum Teil sogar unter Klagsandrohung) unter massiven 

Druck gesetzt wurden, damit sie für diese Betriebsversammlungen keine Arbeitszeit 

gewähren! 

 

Umso erfreulicher war daher, dass von der Landesstelle – trotz zahlreicher urlaubs- 

und arbeitsbedingter Abwesenheiten – viele Kolleginnen und Kollegen bereit waren, in 

ihrer Freizeit für den Erhalt der AUVA zu kämpfen! 

 

 

 

Herzlichen Dank für Eure Teilnahme! Das Ziel, in Linz ein starkes Zeichen für den 

Erhalt der AUVA zu setzen, wurde eindeutig erreicht! 

 

Freundliche Grüße 

Roland Nöstlinger 
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P.S.: Ich ersuche die Teilnehmer noch, Warnwesten, Schilder etc. bei den 

Betriebsräten abzugeben – es war nicht die letzte Veranstaltung, in der wir sie 

benötigen werden! 
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